
Jugendtreff 
Freitag, 24. Februar, von 19.00 bis 
21.00 Uhr mit Pfarrer Bert Missal in 
den Jugendräumen des Kirchgemein-
dehauses

PH – kirchlicher Unterricht

Konfirmandenklasse
Dienstag, 14. + 28.  Februar, 17.30 Uhr, 
Doppellektion mit Pfarrer Bert Missal 
im Unterrichtszimmer

6. Klasse
Donnerstag, 23. Februar, 17.30 Uhr, 
Kennenlern-Parcours durch das Kirch-
gemeindehaus und die Kirche

Für unsere Familien

Krabbelgruppe
Donnerstag, 16. und 23. Februar um 
9.00 Uhr im Sonntagschulraum, Aus-
kunft erteilt Sonja Perrinjaquet, Tele-
fon 076 432 84 04

Für unsere Senioren

Seniorennachmittag
Donnerstag, 9. Februar, 14.00 Uhr,
Filmvorführung: «Hinter den sieben 
Gleisen» im Saal Kirchgemeindehaus 

Seniorentreff
Dienstag, 28. Februar, um 14.00 Uhr
im Jugendkafi, Thema: «Heiteres 
Kunterbunt»

Gottesdienste

Sonntag, 5. Februar, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Bert Missal

Sonntag, 12. Februar, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Carina 
Meier, Musik: Martin Feucht, 
Kinderhütedienst

Sonntag, 26. Februar, 10.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst am 
Suppentag mit Pfarrer Bert Missal und 
Pfarrer Piotr Palczynski, Musik: Martin 
Feucht, anschliessend gemeinsames 
Suppenzmittag im Kirchgemeindehaus 
(siehe auch zweite Beilage der Zeitung 
«reformiert.»), Kinderhütedienst

Wünschen Sie für den Gottesdienst-
besuch ein «Chiletaxi», das Sie zu 
Hause abholt und nach der Feier wie-
der heim bringt? Melden Sie sich von 
Montag- bis Freitagmorgen im Sekre-
tariat, Telefon 062 771 30 13, oder 
Samstag/Sonntag bei Ueli Merz,
Telefon 062 771 97 45

Andachten

Mittwoch, 1. Februar, 10.00 Uhr
Andacht mit Pfarrerin Carina Meier in 
der Altersresidenz Falkenstein

Freitag, 17. Februar, 19.00 Uhr
Abendandacht im Gemeindehaus Burg
mit Pfarrer Bert Missal

Dienstag, 28. Februar, 19.00 Uhr
Reden mit Gott, ein Gebetsanlass un-
serer Gemeinde mit Pfarrerin Carina 
Meier im Stübli

Mittwoch, 29. Februar, 14.00 Uhr 
Gesprächsaustausch und Besinnung 
mit Pfarrerin Carina Meier im Bürger-
heim

Erwachsenenbildung

Bibelgespräch 
Mittwoch, 1. Februar, 19.30 Uhr, mit 
Pfarrerin Carina Meier im Vereinszim-
mer, Thema: «Die Zehn Gebote und 
deren Bedeutung für uns heute» 

Für unsere Jugend

Sonntagschule Kolibri
Freitag, 24. Februar, um 16.00 Uhr im 
Sonntagschulraum

Teenie Club 
Freitag, 17. und 24. 
Februar, jeweils von 
17.00 bis 18.30 Uhr mit 
Pfarrer Bert Missal in 
den Jugendräumen des 
Kirchgemeindehauses
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Sonntag, 
19. Februar, 
10.00 Uhr
«Mitenand Fiire»  
Gottesdienst mit
Pfarrer Bert Missal  
und dem Fiire- 
Team, Musik: 
Familie Lehnherr.

Bibelübergabe an die 6. Klässler, 
anschliessend gemeinsames Mit-
tagessen im Saal des Kirchgemein-
dehauses (Details siehe Seite 2)

Ferien Pfarramt:
Bert Missal:     6.2. bis 12.2.2012
Carina Meier: 13.2. bis 19.2.2012



Wir gratulieren am:

4.	  Februar zum 85.
	  Ida Uetz-Steiner
	  Mühlebühlstr. 2, Menziken

13.	 Februar zum 80.
	  Hanna Egloff-Graf
	  Risistr. 18, Menziken 

22. Februar zum 80.
	  Erika Junker-Oehrli
	  Feldstr. 2, Menziken

Nachtrag Januar:

1.	 Januar zum 85.
	  Edith Wälti-Rastätter
	  Rohrmattstr. 4, Menziken
(Ist bei der Redaktion «untergegan-
gen», wir bitten um Entschuldigung!)

Geistliches Wort 

von Pfarrer Bert Missal

Alles ist erlaubt, aber nicht alles nützt. Alles ist erlaubt, aber 
nicht alles baut auf. Niemand suche das Seine, sondern was 
dem andern dient.				          (1. Korinther 10,23.24)
 
Hier geht es nicht um Hemmungslosigkeit. Hier geht es um ein konkretes Pro-
blem.
In der multireligiösen, multikulturellen Welt des römischen Reiches schreibt 
der Apostel Paulus um das Jahr 55 nach Christi Geburt diese Sätze an sich 
streitende Christen in der griechischen Stadt Korinth. Es geht um das Fleisch, 
das man auf dem Markt kaufen kann. Beim Schlachten von Tieren suchte man 
Wohlwollen und Gunst der Götter.
Die Frage ist: darf ein Christ Fleisch von einem Tier essen, das bei der Schlach-
tung in einem religiösen Ritual einer Gottheit geweiht worden ist? Götzenop-
ferfleisch wird es genannt. Menschen geben vor, ihre selbstgemachten Bilder 
wären göttlich. Eigentlich sind sie Nichts, weiss schon das Alte Testament un-
serer Bibel. Hier sagen die einen: das Fleisch ist tabu, denn es ist verbunden 
mit fremden Göttern. Die anderen sagen: Es gibt diese Götter nicht und auch 
kein Tabu. 
Für Paulus ist klar: es gibt nur einen Gott, der alles geschaffen hat. Auch alles 
Fleisch. Was Gott geschaffen hat, ist gut und darf gegessen werden. Alles ist 
erlaubt. „Weshalb sollte meine Freiheit von einem fremden Gewissen beurteilt 
werden?“ So fragt Paulus 5 Verse später. Jeder ist nur gegenüber dem eige-
nen Gewissen Rechenschaft schuldig. Doch soll niemand in seinen Gefühlen 
verletzt werden. 
Nicht alles nützt, nicht alles baut auf. An der Freiheit des anderen findet die 
eigene Freiheit ihre Grenze. Niemand suche das Seine, sondern was dem an-
dern dient, schreibt Paulus. Der zum Jahresende verstorbene Horst-Eberhard 
Richter beendet sein Buch „Das Ende der Egomanie“ (Das Ende der Selbst-
sucht) mit Zitaten des Philosophen Emmanuel Lévinas: „Dem anderen von 
Angesicht zu Angesicht gegenüber stehen – das bedeutet, nicht töten zu kön-
nen.“ Genauso könnte man sagen: es bedeutet nicht schlecht über ihn reden 
zu können – denn auch Worte können töten. Zu viele Worte werden hinter dem 
Rücken von Menschen gesprochen und geschrieben. Wollen Menschen gut 
miteinander leben, so ist es nötig, die Fähigkeit zum Mitgefühl für andere immer 
mehr zu verfeinern.

Für unsere Gruppen

Missionsverein
Zusammenkunft im Vereinszimmer am 
Mittwoch, 8. Februar, 15.00 Uhr

Kollekten November/Dezember

6. November:� Fr. 330.00
Diaconia Projekt Öfen
13. November:�  Fr. 580.00
CSI
20. November:� Fr. 400.00
Bürgerheim/Falkenstein
27. November:� Fr. 155.00
Kantonale Reformationskollekte
4. Dezember:� Fr. 217.00
Christliche Ostmission
11. Dezember:� Fr. 235.00
Brot für alle: Brunnen im Sudan
18. Dezember:�  Fr. 187.00
Die dargebotene Hand
24. Dezember:� Fr. 810.00
Susi Steffen, Tansania
25. Dezember:� Fr. 192.00
Seniorenarbeit in Kirchgemeinde

Herzlichen Dank für Ihre Gaben!

Sonntag 19. Februar 2012, 10.00 Uhr

„Der Weg durchs Nadelöhr“

Ein Gottesdienst für alle Generationen mit Pfarrer 
Bert Missal und dem „Mitenand-Team“. 
Bibelübergabe an die Religionsschüler der 6. Klasse
Musikalische Gestaltung durch Familie Lehnherr

Anschliessend an den Gottesdienst (ab 11.30 Uhr):
Käse-Fondueplausch zum Selbstkostenpreis 
(Fr. 10.--/Person)
Bitte bis Dienstag, 14. Februar anmelden: Sekretariat  
062 771 30 13



Aus der Kirchenpflege

Pfarrerin Carina Meier tritt von ihrem Amt zurück

Bereits in der Regionalpresse mussten wir leider darüber berichten, dass zu unserem tiefen Bedauern Pfarrerin Carina 
Meier per Ende März von ihrer 50 % Pfarramtstelle zurücktritt. Persönliche Gründe haben zu diesem Schritt geführt.

Der Behörde ist bewusst, dass sich eine Wiederbesetzung der 50 Stellenprozente schwierig gestalten wird, weil zurzeit 
viele offene Pfarrstellen ausgeschrieben sind. In erster Linie wollen wir eine Stellvertretung auf den 1. April rekrutieren, 
um den nötigen Zeitrahmen für die sorgfältige Suche nach einer geeigneten Nachfolge zu schaffen. Leider können wir 
Ihnen bei Drucklegung (11.1.2012) dieser aktuellen Gemeindeseite noch keine konkreteren Ergebnisse bekannt geben. 

Nächste Sitzung

Die Kirchenpflege trifft sich am 16. Februar zur nächsten Sitzung. Haben Sie Fragen oder Wünsche an die Behörde? 
Ulrich Merz, Präsident, nimmt Ihre Anliegen gerne entgegen. Sie erreichen ihn unter der Telefonnummer 062 771 97 45 
oder über Mail: ulbamerz@bluewin.ch.

Himmel über mir und in dir

 
Haben Sie auch manchmal das Bedürfnis, dem Alltag zu entfliehen, die innere Ausgeglichenheit wieder zu finden, den 

Körper zu reinigen und zu entschlacken?

Wir laden Sie ein zu unserer 

Fastenwoche vom 10. – 16. März 2012
Leitung: Carla Bättig, Annarös Steiner

Mitwirkende: Regula Burkhard, Bernadette Reding und Regula Bussmann
Zeit: 18.30 – 20 Uhr im Saal des ref. Kirchgemeindehauses Menziken

Kosten: Fr. 30.— 
 

Anmeldungen bis zum 24. Februar 2012 an
Katholisches Pfarramt 062 765 48 00

Sekretariat ref. Kirchgemeinde 062 771 30 13
Auskunft erteilen gerne

Carla Bättig 062 771 74 59
Annarös Steiner 062 771 26 89

Ein ökumenisches Angebot der kath. Pfarrei St. Anna, Menziken und der ref. Kirchgemeinde Menziken Burg



Präsidium Kirchenpflege 
Ulrich Merz, Tel. 062 771 97 45
ulbamerz@bluewin.ch

Pfarrerin (50 %)
Carina Meier   Freier Tag: Montag
Tel. 062 771 76 56/ 079 573 46 20
carina.meier@jesus.ch

Pfarrer (100 %-Pensum)
Bert Missal    Freier Tag: Mittwoch
Tel. 062 771 29 55/076 504 39 56
pfarramt@ref-menziken.ch

Sigrist
H.U. Christen-Aebi
Tel. 062 771 06 27
fam.christen4@bluewin.ch

Kirchliche Mitarbeiterin
Annarös Steiner
Tel. 062 771 26 89
steinerpac@bluewin.ch

Katechetin
Denise Weber
Tel. 062 771 38 77
delu.weber@bluewin.ch

Sekretariat
Kirchstr. 20, 5737 Menziken
Montag bis Freitag
8.30 bis 11.30 Uhr
Maja Bösiger und Ruth Bättig
Tel. und Fax 062 771 30 13
sekretariat@ref-menziken.ch
Homepage
www.ref-menziken.ch

Reise mit Jugendlichen 2012 nach Taizé

Am Mittwoch vor Auffahrt bis Sonntag nach Auffahrt fahren Jugendliche aus der Pfarrei St. Anna nach Taizé. An dieser 
Reise können auch junge Menschen im Alter von 15 bis 29 Jahren aus unserer Kirchgemeinde teilnehmen. Die Organisa-
tion läuft zusammen mit andern Aargauern Jugendarbeitenden. Taizé ist ein Ort im Burgund wo Ökumene wirklich gelebt 
wird. Jugendliche aus der ganzen Welt kommen zusammen um sich auszutauschen über ihr Leben, ihren Glauben und 
vieles mehr, es ist auch ein Ort des gemeinsamen Gebets, der Lieder und der Stille. Wer mehr wissen möchte kann sich 
unter www.taize.fr einen Film anschauen und alle nützlichen Infos zu einer Taizé-Reise nachschauen. Im Februar /März  
wird im katholischen Pfarreiheim Menziken ein Info-Abend mit genaueren Reiseinfos stattfinden. Interessierte können sich 
bei benno.stocker@kath-menziken.ch oder 062 765 48 05 melden.


